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prozentuale Abweichung der Struk-
turdichten der Gemeinden vom 
Mittel der Landschaftseinheit:

150 - 260 % der mitt-
leren Strukturdichte

120 - 150 % der mitt-
leren Strukturdichte

90 - 120 % der mitt-
leren Strukturdichte

70 - 90 % der mitt-
leren Strukturdichte

30 - 70 % der mitt-
leren Strukturdichte
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Nach § 5 (3) BNatSchG sind regionale Mindestdichten von zur 
Vernetzung von Biotopen erforderlichen linearen und punktför-
migen Elementen festzusetzen und bei Unterschreitung dieser 
Mindestdichten geeignete Maßnahmen zur Neuschaffung 
solcher Elemente zu ergreifen. In Mecklenburg-Vorpommern 
soll die Festlegung der regionalen Mindestdichten auf der 
Ebene der Gutachtlichen Landschaftsrahmenplanung erfolgen. 

Im vorliegenden Projekt wurde eine Methodik entwickelt, die 
unter Einsatz Geographischer Informationssysteme (GIS) aus 
vorliegenden digitalen Daten regionale Strukturdichten ermittelt 
und darauf aufbauend räumlich abgegrenzte, quantifizierte  

Zielsetzungen für regionale Mindestdichten ableitet. Bei der 
Entwicklung des Verfahrens wurde besonderer Wert auf die 
Nachvollziehbarkeit der Methodik sowie die Verständlichkeit 
und Interpretierbarkeit der Ergebnisse gelegt.  

Für etwa ein Drittel der Gemeinden ergeben sich dringende 
Handlungserfordernisse, da die naturraumtypische Strukturaus-
stattung deutlich unterschritten wird. Zusammenhängende 
agrarisch genutzte Offenlandbereiche (Agrarflächen > 5 ha), 
die weniger als 75 Prozent der durchschnittlichen naturräumli-
chen Ausstattung mit strukturierenden Landschaftselementen 
aufweisen, wurden als Defizitbereiche ausgewiesen. 

 Statistik Elementtypen  

 


